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Die Good Practice-Kriterien allgemein 
und das Kriterium „niedrigschwellige 
Arbeitsweise“ im Fokus
Franziska Alpen (Koordinierungsstelle Gesundheitliche 
Chancengleichheit Hamburg)



Qualitätsentwicklung in der Gesundheitsförderung

Was zeichnet gute Angebote in der (soziallagenorientierten) Gesundheitsförderung aus?

▪ In Deutschland gibt es dazu keine einheitlichen Vorgaben

▪ Zahlreiche (trägerspezifische) Leitlinien und GKV -Leitfaden

▪ Differenzierte Angebote zur Qualitätsentwicklung in der Gesundheitsförderung, z.B.

▪ Good Practice Plattform für Qualitätsmanagement und Qualität im Gesundheits -, Sozial - und 

Bildungsbereich (Schweiz) https://www.good-practice.ch/de

▪ Partizipative Qualitätsentwicklung (PQ) https://www.pq-hiv.de/de/kapitel/partizipative -

qualitaetsentwicklung

▪ Good Practice u.v.m. https://www.gesundheitliche -chancengleichheit.de/good -practice/
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Die Good Practice -Kriterien

© Kooperationsverbund  Gesundheitliche  Chancengleichheit



Die 12 Good Practice -Kriterien

Quelle: Kooperationsverbund Gesundheitliche Chancengleichheit (Hrsg.) (2021). Kriterien für gute Praxis der 
soziallagenbezogenen Gesundheitsförderung. Köln/Berlin: BZgA & Gesundheit Berlin -Brandenburg e. V.



Kriterium „Niedrigschwellige Arbeitsweise“

Quelle: Kooperationsverbund Gesundheitliche Chancengleichheit (Hrsg.) (2021). Kriterien für gute Praxis der 
soziallagenbezogenen Gesundheitsförderung. Köln/Berlin: BZgA & Gesundheit Berlin -Brandenburg e. V.



Definition

▪ Eine niedrigschwellige Arbeitsweise zeichnet sich dadurch 
aus, dass Zugangshürden aus der Perspektive der 
Adressat:innen  und weiterer Beteiligter reflektiert werden. 
(     Zielgruppenbezug ) 

▪ Zu diesen Hürden gehören z. B. eine komplizierte oder nicht 
verständliche Sprache, die Örtlichkeit (ob z. B. mit ÖPNV 
erreichbar oder nicht) oder auch finanzielle Eigenbeiträge.

▪ Ein fester Bestandteil der niedrigschwelligen Arbeitsweise ist 
z. B., dass in der      Konzeption des Angebots die 
Barrierefreiheit berücksichtigt wird. 



Beseitigung der Zugangshürden

Wie können Barrieren und Zugangshürden für die Teilhabe an 
gesundheitsfördernden Maßnahmen vermieden werden?

▪ organisatorische Voraussetzungen, z. B. Tageszeit, Ort, 
Kosten, Antrags - und Anmeldungsformalitäten, 

▪ konzeptionelle Voraussetzungen, z. B. geschlechts - und 
kultursensible Vermittlung, zielgruppengerechte 
Öffentlichkeitsarbeit, Vermeidung von Stigmatisierung.



Voraussetzungen

▪ Aufsuchende und begleitende Angebote (Geh -Struktur)

▪ Das Mitwirken der Zielgruppen bei der Planung (     Partizipation ) 
sowie die Einbindung von Multiplikationspersonen 
(     Multiplikatorenkonzept ) sind wichtige Voraussetzungen für 
eine niedrigschwellige Arbeitsweise.

▪ Verständnis und Wissen zum Alltag zur Lebenssituation der 
Zielgruppen

▪ Differenzierung der Beteiligten unter Berücksichtigung ihrer 
Vielfalt 

▪ Personale und finanzielle Unterstützung durch Leitungsebene



Umsetzungsstufen

Auf welchen Stufen 

der niedrigschwelligen 

Arbeitsweise bewegen Sie 

sich bei Ihrer Arbeit?

© Kooperationsverbund Gesundheitliche Chancengleichheit



Kriterien -Steckbriefe

Q
u

e
ll
e
: 

K
o

o
p

e
ra

ti
o

n
s
v
e

rb
u

n
d
 

G
e

s
u

n
d

h
e

it
lic

h
e

 
C

h
a

n
c
e

n
g

le
ic

h
h

e
it
 

(H
rs

g
.)

 
(2

0
2

1
).

 

K
ri

te
ri

e
n

 f
ü

r 
g

u
te

 P
ra

x
is

 d
e

r 
s
o

z
ia

ll
a

g
e

n
b

e
z
o
g

e
n

e
n

 G
e

s
u

n
d

h
e

it
s
fö

rd
e

ru
n

g
.

K
ö

ln
/B

e
rl

in
: 

B
Z

g
A

 &
G

e
s
u

n
d

h
e

it
 B

e
rl

in
-B

ra
n

d
e

n
b

u
rg

 e
.
V

.



Arbeit mit den Kriterien -Steckbriefen

© Kooperationsverbund Gesundheitliche Chancengleichheit



Datenbanken zur Recherche

→ Praxisdatenbank  
des Kooperationsverbunds Gesundheitliche Chancengleichheit 

→ Projektdatenbank  
des Bundesinstituts für Öffentliche Gesundheit (BIÖG)

https://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/praxisdatenbank/recherche/
https://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/praxisdatenbank/recherche/
https://www.gesund-aktiv-aelter-werden.de/fachinformationen/projektdatenbank/recherche-von-angeboten-in-der-projektdatenbank/?tx_wwbzgapraxisdbcall_fe1%5Baction%5D=search&tx_wwbzgapraxisdbcall_fe1%5Bcontroller%5D=Praxisdb&cHash=3b7b8ad7de7c796241689cd8925c7d91#tx_bzga_praxisdb_founds
https://www.gesund-aktiv-aelter-werden.de/fachinformationen/projektdatenbank/recherche-von-angeboten-in-der-projektdatenbank/?tx_wwbzgapraxisdbcall_fe1%5Baction%5D=search&tx_wwbzgapraxisdbcall_fe1%5Bcontroller%5D=Praxisdb&cHash=3b7b8ad7de7c796241689cd8925c7d91#tx_bzga_praxisdb_founds


Digitale Arbeitshilfen

Kooperationsverbund Gesundheitliche Chancengleichheit (2021):  Kriterien 
für gute Praxis der soziallagenbezogenen Gesundheitsförderung ( Broschüre). 
Berlin. 

Kooperationsverbund Gesundheitliche Chancengleichheit:  Arbeitshilfen „Gute 
Praxis konkret“ speziell für die Zielgruppe der älteren Menschen. 
https://www.gesundheitliche -chancengleichheit.de/good -practice/arbeitshilfen -
gute-praxis -konkret/ [28.11.2025]

https://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/fileadmin/user_upload/pdf/Good_Practice/21-08-30_Broschuere_Good_Practice-Kriterien_neu_barrierefrei_01.pdf
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Weiterführende Literatur

ARBEITERWOHLFAHRT BUNDESVERBAND E. V. / FAMILIENBILDUNG.INFO (o. 
J.):  Niedrigschwelligkeit. www.familienbildung.info/literatur/glossar/  

BLÜMEL, ST; LEHMANN, F.; HARTUNG, S. (2024) : Zielgruppen, 
Multiplikatorinnen und Multiplikatoren. In: Leitbegriffe der 
Gesundheitsförderung. www.leitbegriffe.bioeg.de/alphabetisches -
verzeichnis/zielgruppen -multiplikatorinnen -und-multiplikatoren/

GUSY, B. (2024):  Streetwork / Aufsuchende soziale Arbeit. In: Leitbegriffe der 
Gesundheitsförderung. www.leitbegriffe.bioeg.de/alphabetisches -
verzeichnis/streetwork -aufsuchende-soziale -arbeit

HÖLLMÜLLER, H. (2019):  Aufsuchende Sozialarbeit. In: socialnet  Lexikon. 
www.socialnet.de/lexikon/Aufsuchende -Sozialarbeit
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Vielen Dank!
Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Hamburg

Dorota Lazarski
Telefon: 040 2880364 -22
dorota.lazarski@hag -gesundheit.de

Franziska Alpen
Telefon: 040 2880364 -77
franziska.alpen@hag -gesundheit.de

www.hag-gesundheit.de
Instagram @hag.gesundheit
LinkedIn
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